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Im Rahmen eines Mobilitätsfestes am Bahnhof in České Velenice wurde die neue direkte 
Zugverbindung Wien-Gmünd-Prag von Mobilitätslandesrat Ludwig Schleritzko vorgestellt.
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A K T U E L L E S
• Klimaticket im  
 Stadtamt Gmünd erhältlich
• Vorwort der Bürgermeisterin
• Bundespräsidentenwahl
• Radfreundliches Gmünd
• Neue Kursprogramme
• Ab Herbst 2022: Neue 
 Software im Stadtamt

K U L T U R
• Terminkalender September
• Tag des Denkmals
• Kerzenlichtkonzert 
 im Gmünder Palmenhaus

N E U E  V E R B I N D U N G  Ü B E R  G M Ü N D :
I M  „ S I L V A  N O R T I C A ”  N A C H  P R A G
Vor einiger Zeit hat Mobilitätslan-
desrat Ludwig Schleritzko die di-
rekte Zugverbindung Wien-Gmünd-
Prag, welche ab Fahrplanwechsel 
2022/23 unter dem Namen „Silva 
Nortica“ verkehrt, vorgestellt. Ein 
Meilenstein auf der Franz-Josefs-
Bahn, welche auf eine umfangreiche 
Geschichte mit über 150 Jahren zu-
rückblicken kann.

Zukünftig werden zwei Zugpaare 
wochentags, an Wochenenden vier 

Zugpaare auf der Strecke Wien-
Gmünd-Prag unterwegs sein. „Wir 
sprechen also von 18 Verbindungen 
die zusätzlich pro Woche auf der 
Franz-Josefs-Bahn angeboten 
werden können. Das wird jeder und 
jede auch im täglichen Pendlerver-
kehr spüren“, so Landesrat Ludwig 
Schleritzko. Im Rahmen eines Mo-
bilitätsfestes im Juli wurde die neue 
Zugverbindung „Silva Nortica“ am 
Bahnhof in České Velenice feierlich 
vorgestellt (siehe Foto). «
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

Seit Anfang Juli 2022 verleiht die 
Stadtgemeinde Gmünd vier Stück 
VOR KlimaTicket MetropolRegion, 
gültig auf allen VOR-Linien in der 
gesamten Ostregion (Wien, Nie-
derösterreich, Burgenland) und in 
den Zügen der WESTbahn. Davon 
ausgenommen sind touristische 
Angebote wie die Waldviertelbahn, 
Wachaubahn, Schneebergbahn 
oder Schafbergbahn.

Ausleihberechtigt sind alle in der 
Stadtgemeinde Gmünd gemeldeten 
Bürgerinnen und Bürger zu fol-
gendem Entgelt:

• Personen mit Hauptwohnsitz  
in der Stadtgemeinde Gmünd:  
€ 10,--/Tag, € 20,-- /Wochenende

• Personen mit Nebenwohnsitz  
in der Stadtgemeinde Gmünd:  
€ 20,--/Tag € 40,-- /Wochenende

• Familienrabatt (mind. ein Er-
wachsener + ein Kind im Alter 
von 6 – 15 Jahren): 50 % vom 
Normalpreis

Die Reservierung erfolgt über das 
Web-Portal www.schnupperticket.
at/gmuend (Registrierung erforder-
lich), oder telefonisch beim Bürger-
service der Stadtgemeinde Gmünd 

(02852/52506) unter der Angabe  
von Name, Adresse und Telefon-
nummer.
Die Tickets können pro Person an 
maximal zwei aufeinanderfolgenden 
Tagen bzw. an einem Wochenende 
pro Kalendermonat ausgeliehen 
werden. Die Abholung der Tickets 
kann nur zu den Öffnungszeiten, 
bzw. nach Vereinbarung beim 
Bürgerservice der Stadtgemeinde 
stattfinden. Sofern die Rückgabe 
der Tickets nicht gleichtägig mög-
lich ist, muss diese am folgenden 
Werktag sofort nach Beginn der 
Amtszeit erfolgen. «

K L I M A T I C K E T  I M  S T A D T A M T  G M Ü N D  Z U M  V E R L E I H

Freuen sich über die neue Verleih-Möglichkeit des Klimatickets im Stadtamt: Vizebürgermeister Hubert Hauer, 
Bürgermeisterin Helga Rosenmayer, Stadtrat Johannes Seidl sowie Stadtrat Thomas Miksch.
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

Liebe Gmünderinnen und Gmünder!

Ich hoffe, Sie haben die Sommermonate
gut verbracht und auch Zeit für Erholung 
und Entspannung finden können. Die 
Sommermonate waren in Gmünd von 
vielen Aktivitäten und Events geprägt. 
Ich möchte allen Organisatoren und 
Veranstaltern für ihr Engagement sehr 
herzlich danken. 
Das Bezirksfest in unserer Stadt war ein 
gelungener und erfolgreicher Beweis, 
dass unsere Stadt dem Slogan „Gmünd 

verbindet“ mehr als gerecht geworden 
ist. Der ganze Bezirk hat am letzten Ju-
ni-Wochenende in 
unserer Stadt „100 
Jahre Niederös-
terreich“ gefeiert, 
Vereine und Orga-
nisationen konnten 
sich den vielen Besuchern präsentieren 
und auch kulturell wurde die Vielfalt 
unseres Bezirkes in eindrucksvoller 
Weise vorgestellt. Ich danke an dieser 
Stelle nochmals allen Beteiligten, allen 
Vertretern der Gmünder Gastronomie, 
allen Gemeinden und Vereinen sowie 
Künstlerinnen und Künstlern für das tol-
le Engagement!

Die Sommermonate sind traditionell 
von vielen Bauarbeiten geprägt. Auch in 
Gmünd wurde und wird an verschiede-
nen Stellen eifrig an Straßensanierun-
gen gearbeitet. Ich möchte Ihnen, liebe 
Gmünderinnen und Gmünder, an dieser 
Stelle sehr herzlich für Ihre Geduld und 
Ihr Verständnis danken. 

Am Sonntag, dem 9. Oktober 2022 sind 
wir zur Wahl des Bundespräsidenten 

aufgerufen. Wir 
wollen Sie bereits 
in dieser Ausgabe 
über die Formali-
täten und Fristen 
informieren und 

möchten Sie schon jetzt ersuchen, von 
Ihrem Wahlrecht Gebrauch zu machen.

Allen Schülerinnen und Schülern möch-
te ich einen schönen Schulbeginn wün-
schen. Für Viele startet aber auch ein 
neuer Lebensabschnitt, etwa ein Studi-
um, der Beginn des Zivil- oder Präsenz-
dienstes oder der Eintritt in Beruf oder 
Lehre - allen einen guten Start und viel 
Erfolg! Ihnen, liebe Gmünderinnen und 
Gmünder, wünsche ich einen schönen 
Start in den Herbst!

Ihre
Bürgermeisterin

Helga Rosenmayer

V O R W O R T  D E R  B Ü R G E R M E I S T E R I N

U N S E R  G M Ü N D .  U N S E R E  G E M E I N D E .

»  Unsere Stadt Gmünd ist dem 

Slogan ‚Gmünd verbindet‘ mehr 

als gerecht geworden.  «  
Bgm. Rosenmayer

W I S S E N S W E R T E S  A U S  D E M  R AT H A U S :
H I L F S M A S S N A H M E N  D E S  L A N D E S  N Ö  G E G E N  D I E  T E U E R U N G

Strompreisrabatt des Landes NÖ: Gutschrift von  
11 Cent pro kWh für 80 Prozent des Verbrauchs eines 
Durchschnittshaushaltes. Ab 1. September über  
Energieversorger oder Land NÖ beantragbar.

Schulstartgeld: Für jeden Schüler & Lehrling € 100,--, 
Beantragung beim Land NÖ möglich.

Pendlerhilfe: Einkommensgrenzen werden ausgewei-
tet. Beantragung noch bis Ende Oktober für das  
Jahr 2021. 

Wohnbeihilfe: Erhöhung der Einkommensgrenzen und 
Zuschüsse. Beantragung beim Land NÖ möglich.

Heizkostzenzuschus: Verdoppelung des NÖ Heizkos-
tenzuschusses von € 150,-- auf € 300,--. Beantragung 
bei der Stadtgemeinde Gmünd möglich. Die Auszah-
lung des Heizkostenzuschusses der Stadtgemeinde 
Gmünd (€ 60,--) erfolgt automatisch.

Infos zu den Maßnahmen der Bundesregierung zur 
Abfederung der hohen Energiekosten: www.bmf.gv.at. «
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

Im Rahmen des EU-geförderten 
Projektes „Erlebnis Zeitgeschich-
te“ werden die zeitgeschichtlichen 
Themenstationen durch Gmünd 
und České Velenice neu beschildert 
und zweisprachige Stadtspazier-
gänge angeboten.

EU-Landesrat Martin Eichtinger: 
„Die grenzüberschreitende Zusam-
menarbeit und das Arbeiten an der 
gemeinsamen Vergangenheit ließ 
die beiden Grenzstädte zu einem 
gemeinsamen wirtschaftlichen und 
kulturellen Mittelpunkt im oberen 
Waldviertel werden.“ Seit dem Fall 
des Eisernen Vorhangs 1989 und 
dem EU Beitritts Tschechiens 2004 

wird stetig in einer Vielzahl gemein-
samer Projekte an der Vermittlung 
der gemeinsamen Zeitgeschichte 
gearbeitet. 
Bürgermeisterin Helga Rosenmayer: 
„Die Geschichte der beiden Städte 
Gmünd und České Velenice spiegelt 
die europäische Geschichte des 20. 
Jahrhunderts in einzigartiger Wei-
se wider. Es freut mich sehr, dass 
dieses Projekt einen Beitrag zum 
wechselseitigen Kennenlernen der 

Geschichte leistet.“Im Rahmen des 
EU-Projektes finden am Samstag, 
dem 10. September 2022, eine zwei-
sprachige Führung durch České 
Velenice statt (Treffpunkt um 15:00 
Uhr am Michlplatz).
Am Samstag, dem 8. Oktober 2022, 
gibt es einen zweisprachigen Rund-
gang durch das ehemalige Flücht-
lingslager (Treffpunkt um 15:00 Uhr 
beim „Haus der Gmünder Zeitge-
schichte“). «

E U - K L E I N P R O J E K T  „ E R L E B N I S  Z E I T G E S C H I C H T E ”

Am Sonntag, dem 9. Oktober 2022, 
findet die Bundespräsidentenwahl 
statt. Wahlzeit: 7:30 bis 14:00 Uhr.

Wahlberechtigt sind:
• Staatsbürgerinnen und Staats-

bürger mit Hauptwohnsitz in 
Österreich, die am Wahltag 16 
Jahre alt werden und vom Wahl-
recht nicht ausgeschlossen sind

• Auslandsösterreicherinnen und 
Auslandsösterreicher, die am 
Wahltag 16 Jahre alt werden 
und in das Wählerverzeichnis 
einer österreichischen Gemein-
de eingetragen sind.

Auch bei der Bundespräsidenten-
wahl gibt es die Möglichkeit eine 

Wahlkarte zu beantragen, wenn 
Sie sich am Wahltag nicht in Ihrer 
Heimatgemeinde aufhalten oder 
aus gesundheitlichen Gründen kein 
Wahllokal aufsuchen können.
Die Wahlkarte kann mündlich 
direkt bei der Gemeinde (nicht te-
lefonisch), schriftlich bzw. online 
(www.wahlkartenantrag.at) bean-
tragt werden. Schriftlich kann die 
Wahlkarte bis zum 4. Tag vor der 
Wahl (5. Oktober 2022) angefordert 
werden, bei persönlicher Übergabe 
an den/die Antragssteller/in oder 
an eine bevollmächtigte Person, bis 
zum 2. Tag vor der Wahl (7. Oktober 
2022, 12:00 Uhr). Die Identität muss 
zB durch Angabe der Passnummer 
oder Übersendung einer Kopie 

eines Lichtbildausweises oder einer 
anderen Urkunde glaubhaft ge-
macht werden.
Mündlich kann die Wahlkarte bis 
zum 2. Tag vor der Wahl (7. Oktober 
2022) beantragt werden. Auch hier 
muss ein Identitätsdokument (amtl. 
Lichtbildausweis) mitgebracht 
werden. Die Wahlkarten können 
persönlich abgeholt werden oder 
werden per Post zugestellt. Bei Ver-
lust der Wahlkarte kann kein Ersatz 
ausgestellt werden.
Barrierefreiheit ist in den Wahlloka-
len im Stadtamt (Schremser Straße 
6), in der Mittelschule 1 (Otto-
Glöckel-Straße 2) und im Pädago-
gischen Zentrum (Dr.-Karl- Renner-
Straße 33) gegeben. «

B U N D E S P R Ä S I D E N T E N W A H L  A M  9 .  O K T O B E R  2 O 2 2

Großes Interesse gab es beim zweisprachigen Stadtspaziergang in České Velenice mit 
Historiker Dr. Jiří Oesterreicher im Rahmen des Projektes „Erlebnis Zeitgeschichte“.
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

Insgesamt 15 neue Radabstellan-
lagen für das Stadtgebiet Gmünd: 
Das ist nicht nur fahrradfreundlich, 
sondern auch ein Zeichen dafür, 
wie gut die Radlobby Gmünd und 
die Stadtgemeinde Gmünd zusam-
menarbeiten.

„Die Radlobby Gmünd ist unser 
wichtigster Ansprechpartner, wenn 
es darum geht, welche Maßnahmen 
für (künftige) FahrradfahrerInnen 
in Gmünd gesetzt werden müssen“, 
meint Bürgermeisterin Helga Ro-
senmayer. Im Zuge der Landesak-
tion NÖ Stadterneuerung XL wurde 
unter anderem ein Arbeitskreis zum 
Thema Mobilität eingerichtet. Dieser 
ist vor allem dafür zuständig, dass 
Projekte abgestimmt in Umset-
zung kommen und wird dabei von 
NÖ.Regional begleitet. Norbert An-
derl, Vertreter der Radlobby Gmünd 
im Arbeitskreis Mobilität sagt: 
„Unser Ziel ist es, Gmünd fahrrad-
freundlicher zu gestalten und das 
gelingt uns dank der Zusammenar-

beit mit der Stadtgemeinde sehr gut. 
Ein erster Schritt in mehr Fahrrad-
freundlichkeit ist getan“. 

Nun wurden 15 neue Fahrradab-
stellanlagen rund um den Schu-
bertplatz und den Stadtplatz in-
stalliert. Diese sorgen dafür, dass 

Fahrräder bei Einkauf und Co. dieb-
stahlsicher geparkt werden können. 
Für heuer sind noch weitere Akti-
onen und Projekte geplant, wie zum 
Beispiel die Mobilitätswoche im 
September. Fahrradfreundlichkeit 
wird in Gmünd, dank guter Zusam-
menarbeit, ernst genommen. «

R A D F R E U N D L I C H E S  G M Ü N D :  1 5  N E U E  A B S T E L L A N L A G E N

Freuen sich über die 15 neuen Radabstellanlagen: Bürgermeisterin Helga Rosenmayer, 
Norbert Anderl (Radlobby Gmünd) sowie Mobilitätsstadtrat Johannes Seidl. 

Dieser Ausgabe der Gmünder 
Stadtnachrichten liegen die Pro-
grammhefte der VHS Gmünd
und der „Gesunden Gemeinde 
Gmünd“ bei.

Die im handlichen A5-Format 
herausgegebenen Hefte bieten 
einen informativen Überblick 
über eine Vielzahl von Kursen und 
Veranstaltungen. Die vielfältigen 
Kursangebote der „Gesunden 
Gemeinde Gmünd“ finden Sie im 
eigenen Kursprogramm. Die Pro-
gramme können Sie auch im Netz 

unter www.gmuend.at aufrufen. 
Stadtrat Mag. Johannes Tüchler: 
„Trotz der leider noch immer her-
ausfordernden Zeiten ist es dem 
Team der Volkshochschule und 
der Gesunden Gemeinde gelungen, 

auch 2022/23 neue und abwechs-
lungsreiche Kursangebote in das 
Programm aufzunehmen.“

Weitere Exemplare der Kurspro-
gramme erhalten Sie im Bür-
gerservice der Stadtgemeinde 
Gmünd, Schremser Straße 6, 
3950 Gmünd (unter der Tel.Nr. 
02852/52506-102). «
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

Seit Anfang Mai 2022 befindet sich 
das Büro des Hospizteams nun im 
Ärzte- und Schwesternwohnhaus 
in der Spitalgasse. Anfang August 
wurde das neue Büro eröffnet.

Jeden ersten Dienstag im Monat 
wird ab 14:00 Uhr eine offene Trau-
ergruppe im neuen Büro angebo-
ten, im Anschluss um 16:00 Uhr 
findet ein „Lebenscafe“ statt, wo 

trauernde Menschen die Möglich-
keit haben, sich Unterstützung zu 
holen.  „Wir arbeiten kostenlos und 
bieten Menschen, ihren Angehöri-
gen und Vertrauenspersonen mit-
menschliche Begleitung in der Zeit 
der Krankheit, des Schmerzes, des 
Abschieds und der Trauer, sei es zu 
Hause, im Krankenhaus oder in den 
Pflege- und Betreuungszentren“, 
erklärt Alexandra Stacke. «

H O S P I Z V E R E I N :  B Ü R O  E R Ö F F N E T
GY MN A SIUMS T R A S SE : E INB AHN 
BIS 16 .  SE P T E MBE R GE Ä NDE R T !
Die Durchfahrt durch die Schulgasse 
ist bis voraussichtlich einschließlich 
16. September 2022 nicht möglich. 
Die Einbahnführung in der Gymna-
siumstraße bleibt währenddessen 
ebenfalls geändert und führt von der 
Schulgasse bis zur Schremser Straße. 
Die Zufahrt zum Gymnasium für El-
tern, Schüler und Lehrer ist nur über 
die Bahnhofstraße und Schulgasse 
möglich. Der Parkplatz an der Teich-
promenade ist ausschließlich für das 
Lehrpersonal benutzbar. In der Wal-
terstraße wird eine Ausstiegszone für 
die Schüler entlang des Parkstreifens 
eingerichtet. «

K U R Z N O T I Z

Seit vielen Jahren wird in der Stadt-
gemeinde Gmünd für ein vielfältiges 
Angebot in der Ferienbetreuung 
gesorgt. Dabei engagieren sich 
neben der Stadtgemeinde Gmünd 
vor allem auch Vereine, die erfreu-
licherweise jedes Jahr mehr Zulauf 
zu verzeichnen haben. In diesem 
Jahr fand auch wieder der „Ferien(s)
pass“ der Kleinregion Waldviertler 
StadtLand statt, mehr als 130 Kin-
der nahmen an den abwechslungs-
reichen Nachmittagen teil. 

In der Volksschule Gmünd gab es 
während der Sommermonate fast 
eine durchgängige Ferienbetreu-
ung, wöchentlich waren dabei bis zu 
20 Kinder angemeldet. Es wurde ein 
vielfältiges Programm angeboten, 
das von Ausflügen bis zu Vorort- 
Angeboten im Schulgebäude 
reichte. Auch im Kinderhaus gab 
es in den Sommermonaten regen 

Betrieb. In den Kindergärten wurde 
außer in drei Wochen die gesamte 
Ferienzeit über eine Ferienbetreu-
ung angeboten.
In den Sommermonaten sorgten 
neben den öffentlichen Einrich-
tungen auch Vereine für eine viel-
fältige Ferienbetreuung. Der UBBC 
Gmünd verzeichnete heuer bei den 
zwei Sommercamp-Wochen mit 146 

Angemeldeten Rekordteilnehmer-
zahlen. Auch der 1. SVG Tennis lud 
zu zwei Kinder-Tenniscamps. 
Bürgermeisterin Helga Rosen-
mayer: „Ich möchte allen danken, 
die sich in den Sommermonaten 
um Ferienbetreuungsangebote in 
unserer Stadt bemüht haben. Das 
Engagement der Organisatoren ist 
bemerkenswert.“ «

T O P - F E R I E N B E T R E U U N G  I N  D E R  S T A D T  G M Ü N D

Eine Gruppe der Ferienbetreuung in der Volksschule Gmünd stattete Ende Juli dem 
Stadtamt einen Besuch ab und wurde von Bürgermeisterin Helga Rosenmayer begrüßt.
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

Die Stadtgemeinde Gmünd stellt 
auf eine neue innovative Gemein-
desoftware namens GeOrg der 
Firma CommUnity um. Mit der 
nächsten Vorschreibung im Herbst 
2022 wird die gesamte Gemein-
deverwaltung, den gesetzlichen 
Vorgaben entsprechend, auf dieses 
neue Verwaltungs- bzw. Verrech-
nungssystem umgestellt. Die Stadt 
Gmünd begibt sich damit auf den 
Weg zu einer zukunftssicheren und 
zeitgemäßen Verwaltung!

Was ändert sich für Sie?
Die Vorschreibungen für Gemeinde-
abgaben sehen in Zukunft nicht nur 
optisch anders aus, sondern brin-
gen auch einige Neuerungen mit 
sich. Grundsätzlich wird wie bisher 
eine sogenannte Lastschriftanzeige 
erstellt. Sie erhalten in Zukunft die 
Vorschreibungen, Bescheide, Rech-
nungen oder sonstige Schriftstücke 
nicht mehr im gewohnten Kuvert 
der Stadtgemeinde Gmünd, son-
dern in einem neutralen Kuvert der 
Österreichischen Post AG mit der 
Aufschrift „Sendung mit amtlichen 
Inhalt“.
Durch die Einführung von GeOrg 
besteht die Möglichkeit Sendungen 

elektronisch zu empfangen und 
zuzustellen. Für Privatpersonen ist 
das elektronische Postfach „Mein 
Postkorb“ über www.oesterreich.
gv.at sowie über die App „Digitales 
Amt“ verfügbar. Für juristische Per-
sonen ist „MeinPostkorb“ über das 
Unternehmensserviceportal (USP) 
abrufbar.

Machen Sie es sich bequem!
Das Bezahlen der Gemeindevor-
schreibungen ist auch mittels 
SEPA-Mandates (Bank-Einzugser-
mächtigung) möglich. Die Gemeinde 
bucht nach schriftlicher Vorankün-
digung (Vorschreibung) den Betrag 
zum Fälligkeitstermin von Ihrem 
Bankkonto ab. Dadurch gibt es kein 
Vergessen und keine Mahnspesen! 

Wenn Sie dem Gemeindeamt noch 
kein SEPA-Mandat übermittelt ha-
ben und diese Möglichkeit nützen 
möchten, benützen Sie das An-
tragsformular, welches mit der Vor-
schreibung mitgeliefert wird.

Im Zuge der EDV-Umstellung müs-
sen sämtliche Daten vom bishe-
rigen in das neue System übernom-
men werden. Die Verwaltung der 
Stadtgemeinde Gmünd bittet daher 
schon jetzt um Ihr diesbezügliches 
Verständnis, falls bei dieser um-
fangreichen Systemumstellung  
Unstimmigkeiten auftreten.
Für weitere Fragen stehen Ihnen die 
Bediensteten der Stadtgemeinde  
Gmünd während der Amtsstunden 
gerne zur Verfügung. «

A B  H E R B S T  2 O 2 2 :  N E U E  S O F T W A R E  I M  S T A D T A M T

ORF-NÖ SOMMERTOUR I  Anlässlich der ORF-NÖ-Sommertour 
waren für Dreharbeiten Kathi Bellowitsch und Thomas Kop-
pensteiner vom ORF in Gmünd zu Gast.

ORF-NÖ SOMMERTOUR II  Die ORF-Radio-NÖ-Sommertour 
führte Anfang August nach Gmünd. Vom Gmünder Stadtplatz 
wurde live in das ganze Bundesland übertragen. 
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

A U S S C H R E I B U N G 

S T Ü T Z K R A F T
F Ü R  D I E  V O L K S S C H U L E  G M Ü N D

 

( 2 O  W O C H E N S T U N D E N )   

B e f r i s t e t e s  D i e n s t v e r h ä l t n i s  a u f  d i e 
D a u e r  d e s  V o l k s s c h u l b e s u c h e s  d e s  z u 

b e t r e u e n d e n  V o l k s s c h u l k i n d e s .

D i e  A r b e i t s z e i t  e r s t r e c k t  s i c h  a u f 
d e n  V o r m i t t a g  ( w ä h r e n d  d e s  r e g u l ä r e n 

S c h u l b e s u c h e s ) .

Die Entlohnung erfolgt nach dem NÖ Gemeinde-Vertrags-
bedienstetengesetz, Einstufung in Verwendungsgruppe 3. 

Dienstantritt so bald als möglich.

I n f o r m a t i o n e n  u n d  B e w e r b u n g
b i s  s p ä t e s t e n s  2 0 .  S e p t e m b e r  2 0 2 2 :

S t a d t a m t s d i r e k t o r  H o r s t  W e i l g u n i ,  M P A
S c h r e m s e r  S t r a ß e  6 ,  3 9 5 0  G m ü n d
( h o r s t . w e i l g u n i @ g m u e n d . a t  b z w . 

0 2 8 5 2 / 5 2 5 0 6 - 2 0 5 ) .

A U S S C H R E I B U N G 

Ü B E R W A C H U N G S O R G A N
D E R  K U R Z P A R K Z O N E N 

I N  G M Ü N D
 

( 3 O  W O C H E N S T U N D E N )   

D i e  e r f o r d e r l i c h e  A u s b i l d u n g 
z u r  E r l a n g u n g  d e r  e n t s p r e c h e n d e n 

E r m ä c h t i g u n g  f ü r  d i e  P a r k r a u m -
ü b e r w a c h u n g  e r f o l g t  i m  R a h m e n 

d e s  D i e n s t v e r h ä l t n i s s e s .

Die Entlohnung erfolgt nach dem NÖ Gemeinde-Vertrags-
bedienstetengesetz, Einstufung in Verwendungsgruppe 4. 

Dienstantritt so bald als möglich.

I n f o r m a t i o n e n  u n d  B e w e r b u n g
b i s  s p ä t e s t e n s  2 0 .  S e p t e m b e r  2 0 2 2 :

S t a d t a m t s d i r e k t o r  H o r s t  W e i l g u n i ,  M P A
S c h r e m s e r  S t r a ß e  6 ,  3 9 5 0  G m ü n d
( h o r s t . w e i l g u n i @ g m u e n d . a t  b z w . 

0 2 8 5 2 / 5 2 5 0 6 - 2 0 5 ) .

Die Auswahl des Grundstücks, die 
gewünschte Bauweise, der Ener-
giestandard, die Finanzierung des 
eigenen Bauvorhabens und vieles 
mehr sind zentrale Fragen vor dem 
Bau der eigenen vier Wände. Um 
dabei die Bauwerber in der Stadt 
Gmünd bestmöglich zu unterstüt-
zen, stellt die Gemeinde den NÖ 
Bauordner der Energie- und Um-
weltagentur NÖ kostenlos zur Ver-
fügung. Dieser steht am Gemeinde-
amt zur Abholung bereit.

„Eine überlegte Planung zahlt sich 
aus, denn jeder Quadratmeter ko-
stet Geld. Nehmen Sie sich für die 
Planung Ihres Traumhauses Zeit 
und lassen Sie sich von Profis be-
raten. Im Niederösterreichischen 

Bauordner findet man neben guten 
Tipps auch einen Gutschein für eine 
firmenunabhängige Energiebera-
tung“, erklärt Initiator des NÖ Bau-
ordners LH-Stv. Stephan Pernkopf. 

Die Stadtgemeinde Gmünd stellt 
allen Eigenheimerrichtern den NÖ 
Bauordner samt Gutschein für eine 

Energieberatung kostenlos zur Ver-
fügung. „Als Gemeinde ist es uns 
ein Anliegen, dass jeder Gmünder 
seinen Traum vom Haus verwirk-
lichen kann und seinen Platz in 
unserer Gemeinde findet. Dabei 
stehen viele Entscheidungen an, 
die man heute trifft, jedoch noch 
Jahrzehnte nachwirken. Besonders, 
wenn es um eine nachhaltige, ko-
steneffiziente und energiesparende 
Bauweise geht. Der NÖ Bauordner 
soll die zukünftigen Bauherren und 
Baufrauen auf diesem Weg beglei-
ten. Er enthält wichtige Informati-
onen rund um das Thema Neubau, 
Checklisten und Planungshilfen“, 
zeigt sich Bürgermeisterin Helga 
Rosenmayer vom NÖ Bauordner 
begeistert. «

N Ö - B A U O R D N E R  B R I N G T  O R D N U N G  A U F  B A U S T E L L E

Der NÖ Bauordner steht für Bauwerber in 
Gmünd kostenlos zur Verfügung.
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U N S E R  H I S T O R I S C H E S  G M Ü N D
V OR 7 O J A HR E N W UR DE DIE 
K A P E L L E IN DE R H A ID GE W E IH T 

Am 31. August 1952, also vor 70 
Jahren, wurde die Marienkapelle 
in der Haid geweiht. Wegen der 
Altarstatue wird sie auch „Maria-
Lourdes-Kapelle“ bezeichnet. Die 
Kapelle ersetzte die davor an dieser 
Stelle gestandenen zwei Glocken-
türme, errichtet 1908 und 1927. Zum 
70-Jahr-Jubiläum hat Ortschronik-
Autor Gerhard Winkler ein Kapellen-
Gästebuch besorgt und gestaltet, 
damit Besucher ein Zeichen ihrer 
Präsenz hinterlassen können. «

Das Netzwerk „Regions for Health“ 
der Weltgesundheitsorganisa-
tion informierte sich über das 
grenzüberschreitende Koopera-
tionsprojekt „Healthacross“ und 
besuchte in diesem Zuge auch das 
Landesklinikum Gmünd sowie das 
neu errichtete „Healthacross MED 
Gmünd“. Auch Außenminister Ale-
xander Schallenberg stattete dem 
„Healthacross“ einen Besuch ab.

Das „Regions for Health Network“, 
welches ein Teilbereich der Welt-
gesundheitsorganisation (WHO) ist, 
unterstützt seit knapp 30 Jahren 
dabei, Gesundheitssysteme in Regi-
onen zu stärken und deren Gesund-
heitsleistungen zu optimieren.
Eine Delegation aus 22 hochran-
gigen ExpertInnen verschiedener 
europäischer Staaten, lernten bei 
Ihrem Besuch in Niederösterreich 
unterschiedliche Kampagnen der 
Initiative Healthacross kennen, al-
len voran das erste europäische, 

grenzüberschreitende Gesund-
heitszentrum „Healthacross MED 
Gmünd“.

Begleitet von Landesrat Martin 
Eichtinger, Bürgermeisterin Helga 
Rosenmayer, Bürgermeister Ja-
romír Slíva (České Velenice) sowie 
NÖ-Landesgesundheitsagentur-
Vorstand Konrad Kogler konnte 
Bundesminister Alexander Schal-
lenberg Mitte Juli den Alltag im 
„Healthacross MED Gmünd“ miter-
leben. „Die engen Beziehungen zu 

unseren Nachbarn sind gerade in 
Krisenzeiten ein Ass im Ärmel. Vor 
dem Hintergrund des russischen 
Angriffskrieges und im Rahmen 
der Pandemiebekämpfung erwei-
sen sich Formate der regionalen 
Zusammenarbeit als verlässliches 
Sicherheitsnetz. Niederösterreich 
zeigt dabei als Bundesland vor, wie 
erfolgreiche grenzüberschreitende 
Zusammenarbeit und Regionalent-
wicklung in einem vereinten Europa 
funktioniert“, so Bundesminister 
Alexander Schallenberg. «

H E A L T H A C R O S S :  W H O  U N D  M I N I S T E R  I N  G M Ü N D

Außenminister Alexander Schallenberg besuchte im Juli das „Healthacross MED 
Gmünd“ und informierte sich über die grenzüberschreitende Gesundheitsversorgung.
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Anlässlich des 1-Jahr-Jubiläums 
des Zivilschutzzentrums Gmünd 
wird am Sonntag, dem 25. Septem-
ber 2022, zu einem Sicherheitstag 
sowie einem Radio-NÖ-Frühschop-
pen eingeladen. Zwischen 11:00 
und 12:00 Uhr wird live vom Zivil-
schutzzentrum ins ganze 
Land übertragen. 

Radio-NÖ-Moderator Tho-
mas Schwarzmann wird 
das Zivilschutzentrum 
Gmünd vor den Vorhang holen und 
dabei mit verschiedenen Intervie-
wpartnern das vergangene Jahr 
Revue passieren lassen. Mit dabei 
ist die Stadtkapelle Gmünd sowie 
die „Die junge Waldviertler Böh-
mische“, die für die musikalische 

Umrahmung der Live-Übertragung 
sorgen. Im Rahmen des Sicher-
heitstages präsentieren sich den 

ganzen Tag über Einsatzor-
ganisationen im Gmünder 
Zivilschutzzentrum. Bezirks-
leiter René Schreiber: „Seit 
Beginn setzen wir auf eine 
gute Zusammenarbeit zwi-

schen den Einsatzorganisationen. 
Beim Sicherheitstag haben die 
Besucher die Möglichkeit, sich über 
die einzelnen Organisationen zu 
informieren.“
Für Speis und Trank ist beim  
Sicherheitstag bestens gesorgt. «

L I V E  A U S  Z I V I L S C H U T Z Z E N T R U M

WIR GRATULIEREN Frau Johanna Fiala
zu ihrem 80. Geburtstag sehr herzlich.

WIR GRATULIEREN Herrn Anton Fugger zu seinem 
80. Geburtstag sehr herzlich.

WIR GRATULIEREN Herrn Kurt Albrecht zu seinem 
85. Geburtstag sehr herzlich.

WIR GRATULIEREN Herrn Alfred Binder zu seinem 
80. Geburtstag sehr herzlich.

„K L E INREGION JUNIOR “
S TAR T E T W IE DE R DURCH
Neben dem Ferien(s)
pass wird nun mit 
„Kleinregion Junior“ 
einem weiteren Er-
folgsformat der Kleinregion Wald-
viertler StadtLand wieder Leben 
eingehaucht. „Es freut uns sehr, den 
Müttern der Kleinregion monatlich 
Schnupperstunden sowie interes-
sante Vorträge rund um das Thema 
Baby und Kleinkind kostenlos an-
bieten zu können“, so Obfrau Helga 
Rosenmayer. Den Beginn macht ein 
Kanga-Workshop am Donnerstag, 
dem 15. September 2022 um 9:00 
Uhr in Waldenstein (bei Schönwetter 
vor der Gradieranlage, bei Schlecht-
wetter im Sportrestaurant Hinger). «

K U R Z N O T I Z
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

Im Rahmen des „Tag des Denkmals“ 
am Sonntag, dem 25. September 
2022, gibt es zwischen 15:00 Uhr 
und 17:00 Uhr die Möglichkeit, einen 
Blick in die Gmünder Bruckmühle 
zu werfen und Infos über die mög-
liche Nutzung der Wasserkraft für 
nachhaltige oder ökologische Stro-
merzeugung zu erhalten.

In früheren Zeiten war die Wasser-
kraft für den Betrieb einer Mühle 

unerlässlich. Auch in der Geschich-
te von Gmünd gab es eine Vielzahl 
von Mühlen entlang der Lainsitz, 
von deren Existenz heute vor allem 
noch die denkmalgeschützte 

Bruckmühle in der Gmünder Mühl-
gasse zeugt.
Die Bruckmühle an der Lainsitz 
wurde 1569 erstmals urkundlich 
genannt. Bis zum Ende des 19. Jahr- 
hunderts wurden in Gmünd ins-
gesamt fünf Mühlen betrieben, im 
Jahr 1978 stellte die Bruckmühle 
ihren Betrieb ein. Seit einigen Jah-
ren wird über die Revitalisierung 
der Wasserkraft bei der Mühle 
nachgedacht. «

T A G  D E S  D E N K M A L S  I N  D E R  E H E M .  B R U C K M Ü H L E

WIR GRATULIEREN Frau Justine Kilian
zu ihrem 85. Geburtstag sehr herzlich.

WIR GRATULIEREN Herrn Josef Glaser zu seinem 
85. Geburtstag sehr herzlich.

WIR GRATULIEREN Frau Leopoldine Layr
zu ihrem 90. Geburtstag sehr herzlich.

WIR GRATULIEREN Frau Paula Katzenschlager zu 
ihrem 90. Geburtstag sehr herzlich.
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E H R E N T A F E L  –  W I R  G R A T U L I E R E N !

Z U M  8 O .  G E B U R T S T A G :
Hannelore Zeiler, Caspar-Kiehtreiber-Gasse 7

Brigitta Lederer, Blockheideweg 3

Z U M  8 5 .  G E B U R T S T A G :
Franz Rakovsky, Schögglgasse 21

Georg Übler, Schremser Straße 40

Z U M  9 O .  G E B U R T S T A G :
Otto Zemansky, Hans-Lenz-Straße 14

Z U R  G O L D E N E N  H O C H Z E I T :
Ingrid und Manfred Keindl, Schulersteinstraße 9

Edeltraud und Gerald Zimmermann, Franz-Richter-G. 3

Elfriede und Franz Zimmel, Nagelberger Straße 30

Z U R  D I A M A N T E N E N  H O C H Z E I T :
Erna und Alfred Meszaros, Stadtplatz 8

W I R  G R A T U L I E R E N A U S  D E M  S T A N D E S A M T

G E B U R T E N :
Nikos Troll

Thilo Albrecht
Jana Kühn

Paul Christian Maisetschläger
Manisa Brahim

Eymen Ucar
Patrick Kica

Eliana Schneider

G E H E I R A T E T  H A B E N :
Karin Plischek und Robert Wopelka
Isabella Krapf und Franz Sommer
Elke Knapp und Benjamin Nowak

Karin Russ und Kurt Karasek
Dipl.-Ing. Bianca Zulus und Ing. Michael Lebinger

S T E R B E F Ä L L E :
Rudolf Halmetschlager, 90 Jahre

Margit Kovacs, 78 Jahre
Rosa Trinko, 68 Jahre
Johann Pree, 66 Jahre

Brigitte Fritscher, 74 Jahre
Karl Haumer, 80 Jahre
Alfred Feiler, 89 Jahre

Roland Steger, 66 Jahre
Hermann Jungmann, 72 Jahre

Martin Bayer, 57 Jahre
Karl Bierbach, 83 Jahre
Rudolf Korbel, 48 Jahre

Frieda Fürlinger, 96 Jahre
Pfarrer Mag. Rudolf Wagner, 74 Jahre

Eine Online-Partengalerie 
finden Sie auf www.bestattung.gmuend.at.

WIR GRATULIEREN Frau Christina und Herrn 
Josef Quast zum Fest der Goldenen Hochzeit.

WIR GRATULIEREN Herrn Dipl-Ing. Helmut 
Morawek zu seinem 80. Geburtstag sehr herzlich.

WIR GRATULIEREN Frau Hermine und Herrn 
Günter Trinko zum Fest der Goldenen Hochzeit.
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T E R M I N K A L E N D E R 
Fr 02.09. - Sa 03.09. Avia-Stammtisch-Bergwanderung, Anmeldung: Tel.Nr. 0664/2144784
Sa 03.09. „Ein Tag bei der Feuerwehr“ (Jugendfeuerwehr), 14:00 - 18:00 Uhr,  

Einsatzzentrale der FF der Stadt Gmünd
Sa 03.09. „Hoher Lindkogel“ mit d. Naturfreunden, Info: Markus Sauschlager (0680/1207929) 
So 04.09. Kirtag des SV Eibenstein, ab 10:00 Uhr, Kinderspielplatz Kleineibenstein
So 04.09. Geführte Wanderung „Marienkäferweg“, 9:30 Uhr Blockheidezentrum
So 04.09. Tauschzusammenkunft d. Postwertzeichensammler, 10:00 - 11:30 Uhr, GH Schachner
Mi 07.09. Ballett-Schnupperstunde, Info und Anmeldung: Tel.Nr. 02852/52506-201
Sa 10.09. Stadtspaziergang „100 Jahre České Velenice“, 15:00 Uhr, Michlplatz
So 11.09. Kräuterspaziergang mit Vera Müller-Schmid, 9:30 Uhr, Blockheidezentrum
So 11.09. Hopferl-Kirtag zu „30 Jahre Hopferl“, 10:00 - 18:00 Uhr, Altstadt Gmünd
So 11.09. Skiroller-Cup des SC Nordwald, 10:00 Uhr, Fahrsicherheitszentrum Gmünd
Mi 14.09. Konzert für den Frieden des MGV Gmünd und des Kammerchores und  

-orchesters Gmünd, 19:30 Uhr, Palmenhaus
Fr 16.09. - Do 22.09. Gmünder Mobilitätswoche, nähere Informationen auf Seite 21
Sa 17.09. Blockheide-Naturparkheuriger, 18:00 Uhr, Blockheidezentrum
Sa 17.09. „Mass & Massini“ Musik für zwei Cembali, 19:00 Uhr, Herz-Jesu-Kirche
Sa 17.09. - So 18.09. „Blaues Wochenende“ der Naturfreunde, Anmeldung und Auskünfte  

bei Franz Mezera (Tel.Nr. 0664/5555617)
So 18.09. Geführte Wanderung „Mythologietour“, 9:30 Uhr, Blockheidezentrum
Do 22.09. Gesundheitstreff „Mehr Gelassenheit durch Achtsamkeit“, 19:30 Uhr, Hotel Sole Welt
Fr 23.09. Sandesh Manuel & Band, 19:00 Uhr, Herz-Jesu-Kirche
Sa 24.09. „Natur im Garten“ beim Gmünder Wochenmarkt, Stadtplatz
Sa 24.09. Kerzenlichtkonzert, 20:00 Uhr, Palmenhaus
So 25.09. Sicherheitstag und Radio-NÖ-Frühschoppen, ab 10:00 Uhr, Zivilschutzzentrum
So 25.09. „Tag des Denkmals“, 15:00 - 17:00 Uhr, Bruckmühle (Mühlgasse)
So 02.10. Tauschzusammenkunft d. Postwertzeichensammler, 10:00 - 11:30 Uhr, GH Schachner

F I L M F O R U M  G M Ü N D  A B  2 O : O O  U H R ,   O 2 8 5 6 / 3 1 O 5
Fr 02.09. „Nowhere Special“ (Uberto Pasolini , GB 2021)
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E V E N T S  D E R  G M Ü N D E R 
G A S T R O N O M E N  A U F  S .  2 2

MGV + KAMMERCHOR
KONZERT FÜR DEN FRIEDEN
Mi, 14. September 2022, 19:30 Uhr 

Palmenhaus

Der Männergesangsverein Gmünd 
musiziert zusammen mit dem 
Kammerchor und -orchester.

GANZ GMÜND MOBIL
MOBILITÄTSWOCHE

Fr, 16. - Do, 22. September 2022 
in der Stadt Gmünd

Gmünd steht in der „Gmünder 
Mobilitätswoche“ im Zeichen 

verschiedener Mobilitätsformen.

FRÜHSCHOPPEN
R ADIO NÖ

So, 25. September 2022, 
ab 11:00 Uhr, Zivilschutzzentrum

Tom Schwarzmann moderiert live 
vom Sicherheitstag im Gmünder 

Zivilschutzzentrum.
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T E R M I N E ,  D I E  U N S  I N T E R E S S I E R E N .

B E R A T U N G  &  S E R V I C E
» MUTTERBERATUNG
 jeden 2. Mittwoch im Monat
 8:45 bis 9:45 Uhr
 Ordination Dr. Andreas Helfert
 Bleylebenstr. 6,  02852/54277

» STILLBERATUNG
 jeden 2. + 4. Mittwoch im Monat
 10:00 bis 11:00 Uhr
 Infos/Leitung: Stillberaterin 
 Karin Opelka, ElternKind & 
 Ergotherapie Praxis, Breinleiten 18,
  3950 Gmünd-Großeibenstein, 
  0650/5231633

» BABY- UND STILLGRUPPE 
 jeden 3. Mittwoch im Monat
 9:00 bis 11:00 Uhr (ohne Anmeldung)
 Leitung: ET Karin Opelka 
 (Stillberaterin LLL), ElternKind & 
 Ergotherapie Praxis, Breinleiten 18,
  3950 Gmünd-Großeibenstein, 
  0650/5231633

» BEGEGNUNGSCAFÉ „GMÜND HILFT“
 jeden Freitag (17:00-19:00 Uhr)
 Infos: www.gmuend-hilft.at

» RECHTSBERATUNG  (KOSTENLOS)
 Infos zu Terminen der kosten-
 losen Rechtsberatung erhalten  
 Sie unter www.raknoe.at sowie 
 unter  02742/716500

» SCHULDNERBERATUNG
 Büro der Schuldnerberatung,
 Landstraße 52, 3910 Zwettl
 Termine:  02822/57036

» AK KONSUMENTENBERATUNG
 Mo 05.09., Mo 19.09.
 9:30 bis 11:30 Uhr
 AKNÖ-Bezirksstelle, Weitraer     
 Straße 19,  05717125450

» SPRECHTAG DER PENSIONS-
 VERSICHERUNGSANSTALT
 Termin ausschließlich nach tel.  
 Vereinbarung:  050303-32170

» SPRECHTAG DER SOZIAL-
 VERSICHERUNGSANSTALT 
 DER BAUERN
 Termine:  05025940500
 bzw. unter noe.lko.at,

 Bezirksbauernkammer Gmünd,  
 Bahnhofstraße 12

» SPRECHTAG DER SOZIAL-
 VERSICHERUNGSANSTALT 
 DER SELBSTÄNDIGEN
 Termine unter www.svs.at
 13:00 - 15:00 Uhr
 Bezirksbauernkammer,
 Bahnhofstraße 12, Termin-
 vereinbarung:  050808808

» KRIEGSOPFER- UND 
 BEHINDERTENVERBAND
 jeden 2. + 4. Donnerstag im Monat
 13:00 bis 14:30 Uhr
 AKNÖ Bezirksstelle Gmünd,
 Weitraer Straße 19, 3950 Gmünd
 Anmeldung:  01/4061586-47

» BERATUNGSZENTRUM 
 DER CARITAS
 Pestalozzigasse 3,  51099-0
 Das Beratungszentrum steht  
 telefonisch bezüglich Themen 
 wie Arbeitsassistenz, 
 Drogenberatung, psycho-
 sozialer Dienst jederzeit 
 (Mo - Fr, 9:00 - 12:00 Uhr) 
 zur Verfügung!
 Clearing für Jugendliche:
  0676/83844485

» SCHÜLER- UND 
 ELTERNHOTLINE
 Unverbindliche telef. Auskünfte     
 Jeden 1. und 2. Freitag im Monat
 von 12:00 bis 13:00 Uhr, Praxis 
 für Psychologische Diagnostik,
 Mag. Thomas Halmetschlager, 
 Bahnhofstr. 46,  0677/63478163

» KINDERSCHUTZZENTRUM
 WALDVIERTEL
 Mo, Mi, Do, Fr von 9:00 
 bis 11:00 Uhr sowie Di 
 von 13:00 bis 15:00 Uhr
 Beratungsstelle für sexuelle, 
 physische und psychische  
 Gewalt, Familienberatungs- 
 stelle, Prozessbegleitung, 
 Scheidungsgespräche
 nach § 95, Abs. 1a
 Schremser Straße 4, 
  02852/20435

» CARITAS FAMILIENBERATUNG,   
 MÄNNERBERATUNG UND
 PSYCHOTHERAPIE
 Sigismundg. 2,  02852/51699
 Ehe-, Partner-, Familien- und 
 Lebensberatung, Beratung für 
 traumatisierte Menschen und 
 deren Angehörige, Männer-
 beratung und Rechtsberatung,
 Elternberatung nach § 95

 Familienberatung bei Gericht 
 Scheidung, familiäre Konflikte,  
 Trennung, kostenfrei, vertraulich!
 Telefonische Informationen:
  0676/838447383

» CARITAS SOZIALSTATION
 SCHWEIGGERS/KIRCHBERG 
 Betreuung und Pflege zu Hause
 Einsatzgebiet Gmünd, DGKP  
 Martin Taufner (Einsatzleiter)
  0676/83844222

» NÖ VOLKSHILFE
 SOZIALSTATION GMÜND
 Mo bis Mi von 8:00 bis 14:00 Uhr
 Do von 8:00 bis 15:00, 
 Fr von 8:00 bis 12:00 Uhr
 Hans-Lenz-Straße 13 (Eingang 
 Teichgasse),  0676/870057140, 
 0676/8676, Hauskrankenpflege, 
 Heimhilfe, Notruftelefon, 
 Organisation von Heilbehelfen, 
 Angehörigenberatung

» NÖ HILFSWERK
    SOZIALSTATION GMÜND
 Hilfe und Pflege daheim
 Conrathstraße 38,   53259, 
 pflege.gmuend@noe.hilfswerk.at,
 Mo bis Fr: 8:00 bis 12:00 Uhr, 
 Mo bis Do: 13:00 bis 16:00 Uhr

» BILDUNGSBERATUNG
 NIEDERÖSTERREICH
 Klosterstraße 11, 3910 Zwettl,
  02742/2809186, Beratung bei 
 Schulproblemen u. Bildungsfragen

 Bildungsberatung NÖ
 (Ing. Gerald Hehenberger): 
 Termine unter der Website
 www.bildungsberatung-noe.at,
   0676/3737558

» ANGEHÖRIGEN-TREFFEN DER
  SELBSTHILFEGRUPPE BEI 
 DEMENZERKRANKUNG
 Informationen zum Angebot der 
 Selbsthilfegruppe erhalten Sie
 telefonisch (02852/52666). 
 Im Rahmen der Selbsthilfe-
 gruppe können Betroffene ihre 
 eigenen Erfahrungen weiter-
 geben, wobei Anonymität nach 
 außen selbstverständlich ist.
  02852/52666

» ANLAUFSTELLE FÜR KRANKHEIT  
 UND BEHINDERUNGEN FÜR 
 BETROFFENE SOWIE ANGEHÖRIGE
 Telefonische Informationen sowie
  Auskünfte:  0680/2260095

» GEMEINNÜTZIGER VEREIN FÜR 
 GANZHEITLICHE GESUNDHEITS-
 FÖRDERUNG UND 
 KINESIOLOGIE 
 Telefonische Auskünfte 
 jeden Mittwoch und Donnerstag 
 von 9:00 bis 10:00 Uhr
 Elfriede Kainz, diplomierte 
 Gesundheits- und Kranken-
 schwester (DGKS), 
  02852/83673

» FRAUENBERATUNG WALDVIERTEL 
 AUSSENSTELLE GMÜND
 Weitraer Str. 46, Ansprechpartner: 
 Michelle Pichler, Tel. 0664/5056116,
 mpichler@fbwv.at 
 Familienberatung jeden Di 
 von 8:00 bis 11:00 Uhr
 Frauenbüro - Coaching für Leben 
 und Arbeit, Hilfe und Unterstützung 
 (jeden Do  8:00 bis 12:00 Uhr)

» HOSPIZ WALDVIERTEL GMÜND NÖ
 Kostenlose Begleitung schwer 
 kranker und sterbender Menschen 
 und deren Angehörige.
 Psychologische Begleitung
 durch Dipl.Päd. Petra Krenn, BEd
 
 Informationen zur offenen   
 Trauergruppe des Hospiz-
 vereines und zum Lebenscafé
 Montag bis Freitag telefonisch
 zwischen 9:00 und 11:00 Uhr!
  0664/9250277

R U F B E R E I T S C H A F T  D E R  S T A D T G E M E I N D E
• Notfallnummer bei Straßen- oder Kanalgebrechen:  0664/88237195
• Notfallnummer bei Schäden bzw. Rohrbrüchen an der öffentl. Trinkwasserversorgung:  02852/52632
• Bereitschaftsdienst des Bestattungsunternehmens:  0664/1806764 bzw. 0664/3244600
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Ä R Z T L .  B E R E I T S C H A F T S D I E N S T :
03.09. - 04.09.  Dr. Martin Hoffmann, Schrems, 
   02853/77300
10.09. - 11.09.  Dr. Ralf Österreicher, Gmünd, 
   02852/52400
17.09. - 18.09.  Dr. Christoph Preißl, Kirchberg,   
   02854/203
24.09. - 25.09.  Dr. Dietmar Stauffer, Gmünd, 
   02852/20480
01.10. - 02.10. Dr. Moschgan Verena Widy, Schrems, 
   02853/76330

Z A H N Ä R Z T L I C H E R  N O T D I E N S T :
03.09. - 04.09.  Dr. Thomas Adensam, Schrems, 
   02853/76277
10.09. - 11.09.  Dr. Thomas Beer, Waidhofen/Thaya,
   02842/52667
17.09. - 18.09.  Dr. Lothar Kern, Zwettl, 
   02822/51888
24.09. - 25.09.  Dr. Klaus Fietz, Zwettl, 
   02822/53568
01.10. - 02.10. Dr. Veronika Khemiri, Schwarzenau ,
   02849 / 27141

Ä R Z T E N O T D I E N S T A P O T H E K E N D I E N S T

S E P T E M B E R :
01. Do Gmünd-Stadt
02. Fr Gmünd-Neustadt
03. Sa Gmünd-Neustadt
04. So Gmünd-Neustadt
05. Mo Schrems
06. Di Gmünd-Stadt
07. Mi Gmünd-Neustadt
08. Do Schrems
09. Fr Gmünd-Stadt
10. Sa Gmünd-Stadt
11. So Gmünd-Stadt
12. Mo Gmünd-Neustadt
13. Di Schrems
14. Mi Gmünd-Stadt
15. Do Gmünd-Neustadt
16. Fr Schrems
17. Sa Schrems
18. So Schrems

19. Mo Gmünd-Stadt
20. Di Gmünd-Neustadt
21. Mi Schrems
22. Do Gmünd-Stadt
23. Fr Gmünd-Neustadt
24. Sa Gmünd-Neustadt
25. So Gmünd-Neustadt
26. Mo Schrems
27. Di Gmünd-Stadt
28. Mi Gmünd-Neustadt
29. Do Schrems
30. Fr Gmünd-Stadt

O K T O B E R :
01. Sa Gmünd-Stadt
02. So Gmünd-Stadt
03. Mo Gmünd-Neustadt
04. Di Schrems
05. Mi Gmünd-Stadt

Apotheke 
Gmünd-Stadt
 02852/52304 

Apotheke
Gmünd-Neustadt
 02852/52666

Apotheke
Schrems
 02853/77235 

M Ü L L A B F U H R  &  A S Z

S E P T E M B E R
Sa 03. Sammelzentrum geöffnet, 10:00 bis 12:00 Uhr
Mi 07. Restmüll und Biomüll
Di 13. Gelber Sack
Mi 14. Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 17:00 Uhr
Mi 21. Biomüll
Mi 28. Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 17:00 Uhr
Do 22. Papier

O K T O B E R
Sa 01. Sammelzentrum geöffnet, 10:00 bis 12:00 Uhr
Mi 05. Restmüll und Biomüll

Altstoffsammelzentrum Hoheneich/Gmünd
Gmünder Straße 429, 3945 Hoheneich

Infos zum ASZ-Zutrittssystem (Zugang außerhalb der 
betreuten Öffnungszeiten) im Bürgerservice der Stadt 
Gmünd (02852/52506) sowie unter www.gmuend.at

T I E R A R Z T

T I E R Ä R Z T L I C H E R  N O T D I E N S T
Notdienst-Rufbereitschaft 
(Samstagmittag bis Montag 8:00 Uhr früh): 
 0664/2629363
Diplom-Tierärztin Mag. Katia Waitz, 
Schremser Straße 33,  02852/54311

Medieninhaber u. Herausgeber:
Stadtgemeinde Gmünd
Für den Inhalt verantwortlich:
Bgm. Helga Rosenmayer
Redaktion & Anzeigenannahme:
02852/52506-207 bzw.
harald.winkler@gmuend.at
Druck: Berger Print, Gmünd
Redaktions- und Anzeigenschluss: 10. September 2022
Vorbehaltlich Satz- und Druckfehler.

I M P R E S S U M
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Von Montag, dem 19. September 
2022, bis Montag, dem 26. Sep-
tember 2022, können Sie Ihre 
Stimme zu mehreren Volksbe-
gehren im Stadtamt abgeben.

In dieser Zeit können Sie in den 
Text der Volksbegehren 
„Wiedergutmachung der Co-
vid-19-Massnahmen“, „Black 
Voices“, „Covid-Maßnahmen ab-
schaffen“, „Recht auf Wohnen“, 
„Kinderrechte-Volksbegehren“, 
„GIS Gebühr abschaffen“ sowie 
„Für uneingeschränkte Bargeld-
zahlung“ Einsicht nehmen und 
Ihre Zustimmung zu einem oder 
mehreren Volksbegehren durch 
Eintragung der Unterschrift auf 
einem von der Gemeinde zur Ver-
fügung gestellten Eintragungsfor-
mular erklären.  
Die Eintragung muss nicht bei ei-
ner Gemeinde erfolgen, sondern 

kann auch online getätigt werden 
(www.bmi.gv.at/volksbegehren).
Stimmberechtigt ist, wer am letz-
ten Tag des Eintragungszeitraums 
das Wahlrecht zum Nationalrat 
besitzt (österreichische Staats-
bürgerschaft, Vollendung des  
16. Lebensjahres, kein Ausschluss 
vom Wahlrecht) und zum Stichtag 
(16. August 2022) in der Wähler- 
evidenz einer Gemeinde einge-
tragen ist. Für die Eintragung am 

Gemeindeamt ist ein amtlicher 
Lichtbildausweis unbedingt erfor-
derlich. 

Bitte beachten: Personen, die 
bereits eine Unterstützungserklä-
rung für ein Volksbegehren abge-
geben haben, können für dieses 
Volksbegehren keine Eintragung 
mehr vornehmen, da eine getätig-
te Unterstützungserklärung be-
reits als gültige Eintragung zählt.

Eintragungen können an 
nachstehenden Tagen und 
Zeiten durchgeführt werden:
Mo, 19.09. 8:00 - 16:00 Uhr
Di, 20.09. 8:00 - 20:00 Uhr
Mi, 21.09. 8:00 - 20:00 Uhr
Do, 22.09. 8:00 - 16:00 Uhr
Fr, 23.09. 8:00 - 16:00 Uhr
Sa, 24.09. 8:00 - 12:00 Uhr
So, 25.09. geschlossen
Mo, 26.09. 8:00 - 16:00 Uhr. «

V O L K S B E G E H R E N :  E I N T R A G U N G E N  I M  S T A D T A M T

G M Ü N D - A P P

Hans-Reither-Gasse

S T R A S S E N N A M E N

Hans Reither wurde 1874 geboren 
und war Bundesbahnbeamter. Zwi-
schen 1933 und 1934 war er Bürger-
meister in Gmünd, außerdem war er 
als Landtagsabgeordneter tätig und 
wirkte an der Erbauung des „Neu-
bau“ in Gmünd-Neustadt mit. 
Hans Reither starb 1941. «

Beim wöchentlichen Waldtag des 
Kindergartens Gmünd-Wasserfeld, 
der größtenteils in der Blockheide 
verbracht wird, wurden die Kinder 
über das Klappenmemory beim 
Turm auf das Teufelsbett aufmerk-
sam. Entstanden ist nun ein Bilder-
buch zum Teufelsbett.

Pädagogin Helga Neuhauser: „Die 
Kinder wollten wissen, warum 
dieser Granitrestling so heißt und 
ich erzählte ihnen die Sage. Diese 
faszinierte die Kinder so, dass sie 
sie immer wieder hören wollten, 
die ersten Bilder entstanden und so 
sind wir auf die Idee gekommen, ein 
Bilderbuch zu gestalten.“ 

Die Bilderbücher der Kindergarten-
kinder des Kindergartens Gmünd-
Wasserfeld, die die Sage des Teu-
felsbetts spielerisch behandeln, 
sind unter anderem im Shop beim 
Blockheideturm im Naturpark er-
hältlich. «

T E U F E L S B E T T  A L S  B I L D E R B U C H 
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Marion Kuben ließ sich für „Wald-
viertel eingekocht“ bei der ORF 
Niederösterreich Reihe „Köstlich 
Kulinarisch“ über die Schulter 
schauen und zeigte am Biohof 
Ölzant, wie man Gemüse haltbar 
machen kann. Die Kleinregion 
Waldviertler StadtLand sorgt mit 
ihrem Pilotprojekt einmal mehr für 
überregionale Aufmerksamkeit.

Seit 2019 lautet das Motto in der 
Kleinregion Waldviertler Stadt-
Land „Waldviertel eingekocht“. 
Vom Marmeladeeinkochen, zum 
Fischräuchern, dem alljährlichen 
Saftpressen in Eichberg bis hin zum 
Einlegen von Gemüse, reicht die Pa-
lette der Aktivitäten, an denen sich 
alle Generationen mit Begeisterung 
beteiligen. Die Idee der Projektlei-
ter Thomas Samhaber und Brigitte 

Temper-Samhaber trägt im wahrs-
ten Sinne des Wortes Früchte.
Am Montag, 25. Juli 2022 hatte 
Seminarbäuerin Marion Kuben in 
Ihrem „Waldviertel eingekocht“ - 
Workshop prominente Gäste. Die 
beliebte ORF Moderatorin Birgit 
Brunner kam ins Waldviertel, um 
sich hier das Einlegen zeigen zu 

lassen. Brunner gestaltet seit vie-
len Folgen die ORF Niederösterrei-
ch Reihe „Köstlich Kulinarisch“ und 
hat zum Waldviertel eine besondere 
Beziehung: ihre Familie stammt 
aus Sigmundsherberg, sie selbst 
begann ihre Arbeit als Moderatorin 
beim legendären „Radio Waldvier-
tel“ in Gmünd. «

„ W A L D V I E R T E L  E I N G E K O C H T ”  I M  O R F  Z U  S E H E N

Für die Sendereihe „Köstlich Kulinarisch“ zeigte Marion Kuben am Biohof Ölzant, wie 
man Gemüse haltbar machen kann.

Gemeinsam mit der Stadt Gmünd 
startet die EVN die Aktion „Mehr 
Bäume für meine Gemeinde“. Dabei 
kann seit Juni jeder EVN Kunde 
ganz einfach in Form von Bonus-
punkten einen positiven Beitrag 
leisten. Mit den gespendeten Er-
trägen werden heimische Baumar-
ten erworben und auf dem Gemein-
degebiet gepflanzt.

„Wir möchten mit dieser Aktion 
Erholungsräume auf lokaler Ebene 
schaffen und unterstützen. Gleich-
zeitig geht es uns natürlich auch um 
die Bewusstseinsbildung“, skizziert  
Bürgermeisterin Helga Rosenmayer 
die Idee. Die Stadt Gmünd ist ge-
meinsam mit vielen anderen Ge-
meinden Teil eines EVN Spenden-

Projektes. Gespendet werden kann 
bis 30. September 2022.

Bonuspunkte sammeln & 
spenden – So funktioniert’s:
Alle EVN Haushaltskunden, die 
Strom oder Gas beziehen, sammeln 
schon allein damit ganz automa-
tisch Bonuspunkte. Zusätzlich 
können mit wenig Aufwand noch 
mehr Bonuspunkte gesammelt 

werden – etwa mit der Nutzung der 
E-Mailrechnung oder der Registrie-
rung für die EVN Online Services 
PLUS. Die Bonuspunkte können für 
viele unterschiedliche Produkte und 
Dienstleistungen eingelöst, aber 
auch gespendet werden:
1. Website evn.at/baumaktion 

aufrufen
2. Anmelden, um den aktuellen 

Bonuspunkte-Stand zu erfahren
3. Gewünschten Spendenbetrag 

eintragen
4. Spende mit „Jetzt Bonuspunkte 

spenden“ bestätigen.

Alternativ kann auch per Mail:  
info@evn.at oder in einem EVN 
Service Center: evn.at/standorte 
gespendet werden. «

E V N - B O N U S P U N K T E :  B Ä U M E  F Ü R  G M Ü N D  S P E N D E N
Energie. Wasser. Leben.

NUSOBVVV RFÜ
unsere Gemeinde
Spenden Sie jetzt Ihre EVN Bonuspunkte 
für mehr Bäume in der Gemeinde!  
Mehr auf evn.at/baumaktion

EVN_Bonuswochen_OOH_210x148_GirlBaum_RZ.indd   1EVN_Bonuswochen_OOH_210x148_GirlBaum_RZ.indd   1 21.04.2021   14:06:4421.04.2021   14:06:44
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Mit der Eröffnung der Bildergalerie in der Bezirkshaupt-
mannschaft Gmünd wurde das Bezirksfest eröffnet.

Zahlreiche Künstler präsentierten sich auf der Festbühne 
am Gmünder Stadtplatz. Im Bild Julia Raich bei ihrer Show.

Am Sonntag gestaltete die Stadtkapelle
Gmünd den Frühschoppen.

Der Erlebnispark.Schlosspark. zählte 
zu den Highlights beim Bezirksfest.

In der Flanierpromenade präsentierte 
sich die Stadt sowie „Echt Gmünd“.

Nach monatelangen Vorberei-
tungen fand am 25. und 26. Juni 
2022 das Bezirksfest anlässlich 
„100 Jahre Niederösterreich“ in 
der Bezirkshauptstadt Gmünd 
statt. Es wurde zu einem Begeg-
nungsfest der Extraklasse aller 
21 Gemeinden des Bezirkes sowie 
zahlreicher Vereine und Organisa-
tionen.

Rund 1.300 Mitwirkende beim Be-
zirksfest in Gmünd standen an die-
sem Wochenende für ein unglaub-
lich vielfältiges Angebot an den drei 
Hauptstandorten in der Gmünder 
Altstadt. Auf der Festbühne beim 
Alten Rathaus präsentierten sich 
heimische Musikgruppen und Ver-
treter der Regionalkultur, entlang 
der Flanierpromenade am Gmünder 
Stadtplatz gab es für die vielen Be-

sucher des Bezirksfestes die 
Möglichkeit, die 21 Gemein-
den des Bezirkes näher 
kennenzulernen.
Ein Highlight während des 
Wochenendes war auch der „Er-
lebnispark.Schlosspark.“, der über 
30 Vereine und Organisationen 
versammelte und für ein abwechs-
lungsreiches Programm für Jung 
und Alt sorgte.

Bezirkshauptmann Mag. 
Stefan Grusch: „Das Be-
zirksfest in Gmünd war 
eine großartige Gelegen-

heit, die Gemeinschaft und 
den Zusammenhalt im Bezirk zu 

vertiefen. Deshalb möchte ich allen 
Beteiligten für ihr Engagement ein 
großes Dankeschön ausdrücken.“

Die Organisation des Bezirksfestes 
wurde seitens der Stadtgemeinde 
Gmünd koordiniert. Bürgermeiste-
rin Helga Rosenmayer: „Es war eine 
große Freude, das Engagement und 
die Beteiligung so vieler Menschen 
beim Bezirksfest in Gmünd zu erle-
ben. Es darf uns als Gmünderinnen 
und Gmünder stolz machen, dass 
wir als Austragungsort dem Leit-
spruch „Gmünd verbindet“ mehr als 
gerecht wurden.“ «

1 O O  J A H R E  N Ö :  D A S  WA R  D A S  B E Z I R K S F E S T  I N  G M Ü N D

Am Samstag konnten sich Einsatzorga-
nisationen und Vereine präsentieren.
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LEYRER + GRAF Baugesellschaft m.b.H.
Hochbau • Tiefbau • Energie + Telekom • Holztechnik

www.leyrer-graf.at

GARANTIERT LEISTUNGSSTARK.

Nach dem großen Erfolg wird auch 
in diesem Jahr das Gmünder Pal-
menhaus wieder Austragungsort 
eines „Kerzenlichtkonzertes“. Das 
Konzert findet am Samstag, dem 
24. September 2022, um 20:00 Uhr 
im Palmenhaus statt.

Wieder mit dabei ist Rainer Küchl, 
der vom ersten Pult aus das En-
semble leitet, das diesmal um eini-
ge Musiker vergrößert wird, um den 
Anforderungen des Programmes 
gerecht zu werden. 

Vor der Pause erklingt Franz Liszts  
„Malediction“ für Klavier und 
Streichorchester, den anspruchs-
vollen Solopart übernimmt Robert 
Pobitschka, der ebenfalls bereits 

2021 mitgewirkt hat. Liszts hoch-
romantische Tonsprache zieht alle 
Register des Instruments, um au-
ßergewöhnliche Seelenzustände 
mit oft schillernden, oft zarten Far-
ben zu malen. Der zweite Teil des 
Abends ist Tschaikowskys Strei-
cherserenade gewidmet, die zu den 
beliebtesten  Standardwerken für 
Streichorchester zählt.

Unterstützt wird der Hörgenuss 
durch das stimmungsvolle Ambi-
ente des Palmenhauses und  – wie 
bei allen Konzerten der Serie – von 
Kerzenbeleuchtung.
Die Erfahrung der vergangenen Zeit 
zeigt, dass es bei Konzertterminen 
durch die Corona-Verordnungen 
Änderungen bzw. Verschiebungen 
geben kann. Alle aktuellen Termine 
können auf der Internetseite www.
kerzenlicht-konzerte.at abgerufen 
werden.
Karten für das Kerzenlichtkonzert 
am Samstag, dem 24. September 
2022, gibt es im Bürgerservice der 
Stadtgemeinde Gmünd (€ 25,-- bzw.  
€ 17,-- für Schüler und Studenten) 
bzw. ab 19:30 Uhr an der Abendkas-
sa im Palmenhaus. «

K E R Z E N L I C H T K O N Z E R T  W I E D E R  I M  P A L M E N H A U S

Hauptplatz 20
A-3830 Waidhofen/Thaya
Hauptplatz 20Hauptplatz 20

Ihr Immobilien-Berater aus Schrems!Ihr Immobilien-Berater aus Schrems!

Robert KORHERR
 0664 3950 297

 r.korherr@pro-immobilien.at

Haus
verkauf

Ihr

... in guten Händen!

seriös | vertrauensvoll | kompetent
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Freie Wohnungen

Sigismundgasse 2 | 3950 Gmünd

- ca. 53 m² Wohnnutzfläche
- Miete mit Kaufoption
- eigenes Kellerabteil
- Aufzug
- PKW-Abstellplatz in der Tiefgarage
- kontrollierte Wohnraumlüftung
- Trockenraum
- Niedrigenergiebauweise
      -  HWB

RK
  ca. 14 kWh/m²a

- Förderung vom Land NÖ

Da sindDa sind
wir wir daheimdaheim!!

Tel. 02846/7015  
www.wav-wohnen.at

 

Besichtigungstermin 

unter 02846/7015 

vereinbaren!

STREET-FOOD-FESTIVAL  Anfang Juni fand in Gmünd das 
„European Street Food Festival“ am Schubertplatz statt. 
Es zog Besucher aus dem ganzen Waldviertel nach Gmünd.

SPAR-SUPERMARKT ERÖFFNET  Nach der baubeding-
ten Schließung öffnete im Juni der Spar-Supermarkt in 
Gmünd-Neustadt mit 10.000 Artikeln wieder seine Pforten. 
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S E N I O R E N A U S F L U G  I M  O K T O B E R  Z U M  N E U S I E D L E R S E E
Der diesjährige Seniorenausflug 
der Stadtgemeinde Gmünd führt 
zum Neusiedlersee sowie in das 
Marchfeld nach Schloss Hof.
Der Ausflug findet am 4. Oktober 
2022 für Senioren und Pensionis-
ten aus Gmünd statt. 

Die Gäste werden auf dem Schiff 
in Mörbisch vom Ziehharmonika-
spieler begrüßt, der dann weiterhin 
für die musikalische Begleitung 
sorgt. Der Kapitän fährt erst 
Richtung Schilf hinaus, um dort 
die Grillkoteletts und Grillwürstel 
frisch am Holzkohlengrill zube-
reiten zu können. Danach geht es 
in den südlichsten Teil des Wein-

viertels, zu Österreichs größter 
Landschlossanlage. Tauchen Sie 
ein in die imperiale Pracht im kai-
serlichen Barockschloss sowie 
dem idyllischen Park. 

Der Preis beläuft sich für Pensio-
nisten und Senioren aus der Stadt 
Gmünd pro Person auf  € 59,-- und 

ist bei der Anmeldung im Bürger-
service der Stadtgemeinde Gmünd 
zu bezahlen. Im Preis inkludiert 
ist die Schifffahrt mit „Mulátsag“, 
das Mittagessen am Schiff, frei-
er Weinkonsum mit Musik, eine 
Führung in Schloss Hof sowie das 
Abendessen mit Backhenderl und 
Salat. «

Anlässlich der europäischen Akti-
onswoche findet zwischen 16. und 
22. September 2022 die „Gmünder 
Mobilitätswoche“ mit einem viel-
fältigen Programm statt.

Fr, 16. September 2022:
Radl-Reparaturtag und Infostand 
des Klimabündnisses von 14:00 bis 
18:00 Uhr am Stadtplatz

Sa, 17. September 2022:
Radbörse der Radlobby bei der AVIA-
Station Gmünd-Mitte von 9:00 bis 
14:00 Uhr (Anliefern der Räder von 
8:00 bis 10:00 Uhr, Abholung nicht 
verkaufter Räder bzw. Abholung des 
Geldes für verkaufte Räder von 13:00 
bis 15:00 Uhr). Bitte bringen Sie nur 
fahrtüchtige Räder (max. fünf pro 
Person), Privatverkauf. 

So, 18. September 2022:
„Wir radeln in die Kirche“ bei den 

Vormittags-Gottesdiensten in 
Gmünd (9:00 Uhr in Gmünd-St. Ste-
phan und 9:45 Uhr in Gmünd-Neu-
stadt) in Gmünd, jeder Teilnehmer 
erhält ein gesundes Frühstück.

Mo, 19. September 2022:
Ge(h)spräche: Zu Fuß gehen in 
Gmünd. Rund um die Stadtmauer in 
Gmünd (Treffpunkt um 18:30 Uhr im 
Schlosspark).

Di, 20. September 2022:
Infostand von „Radland NÖ“ und 
„Tut gut!“ am Schubertplatz

Mi, 21. September 2022:
Vortrag „Gesundheit, Radfahren und 
zu Fuß gehen“ mit Jürgen Hobiger um 
18:30 Uhr im Hotel Sole Felsen Welt.

Do, 22. September 2022:
„Gmünder Radparade“ um 16:00 
Uhr am Schubertplatz & „Autofreier 
Tag“. Bei der Radparade bekommen 
Radfahrer viel Platz. Vor allem für 
Kinder soll die Radparade eine Ge-
legenheit sein, einmal den Straßen-
raum sicher, großzügig und mit viel 
Spaß zu nutzen. Sogar die Musik 
kommt vom (Lasten-)Fahrrad.

Radl-Schnitzeljagd: 
Jeder Einkauf mit dem Rad zählt. 
Während der Gmünder Mobilitäts-
woche einen Stempelpass in den 
teilnehmenden „Echt Gmünd“-
Betrieben mit dem Rad abholen und 
tolle Preise gewinnen! Pässe gibt es 
auch im Bürgerservice der Stadt.  «

T O P - P R O G R A M M  B E I  „ G M Ü N D E R  M O B I L I T Ä T S W O C H E ”
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S E P T E M B E R
Jeder Gastronomiebetrieb in 
der Stadt Gmünd kann bis  
15. des Monats seine Aktionen 
und Events für das Folgemonat 
an die E-Mail-Adresse  
event@gmuend.at melden. 

AVIA/PIPELINE: 
Gschmackige  Toastvariationen 
& frischer Sturm

espresso music: 
Mi, 07.09., 18:00 Uhr: Halibo, 
Hits der letzten vier Jahrzehnte

Mi, 21.09., 18:00 Uhr: 
Ben Sullivan Project, Blues-Soul 
und Cover Songs neu interpretiert

Stadtwirtshaus Hopferl: 
Das Hopferl feiert seinen 30. 
Geburtstag und lädt am Sonn-
tag, dem 11. September 2022 von 
10:00 bis 18:00 Uhr zum „Hopferl 
Kirtag“ mit Kirtagsstandln, 
Bieranstich, der Stadtkapelle 
Gmünd, ziehenden Musikanten 
sowie einem Glücksrad in die 
Gmünder Altstadt ein.

Zum Jubiläum werden „Wirtshaus 
G‘schichten“ gesucht. Bitte bis  
9. September im Hopferl abgeben! 

Hotel & Restaurant Stern:
Im September können unsere 
Gäste spätsommerliche Köstlich-
keiten, angefangen von frischen 
Waldpilzen bis hin zu Kürbis in ver-
schiedenen Variationen genießen. 
Auch Reservierungen für unser 
Frühstücksbuffet nehmen wir  
gerne jederzeit an. Hier bieten 
wir täglich von 7:00 - 10:00 Uhr 
eine große Auswahl an frischen 
Bio-Produkten. «

Die letzte Rattenbekämpfung wur-
de im Herbst 2014 bis Frühjahr 
2015 durchgeführt. In letzter Zeit 
sind vermehrt Meldungen über die 
Sichtung von Ratten im Stadtamt 
Gmünd und beim Schädlingsbe-
kämpfer eingelangt.

Aufgrund der Gegebenheiten soll 
daher im Altstadtgebiet der Stadt-
gemeinde Gmünd in den Straßen-
zügen Bahnhofstraße, Stadtplatz, 
Kirchengasse, Mühlgasse, Sigis-
mundgasse, Walterstraße, Schil-

lergasse, Schloßgasse, Litschauer 
Straße – KG Gmünd wieder eine 
planmäßige Rattenbekämpfung im 
Zeitraum Herbst 2022 bis Frühjahr 
2023 durchgeführt werden.

Demnächst werden Mitarbeiter der 
Firma Assanierungsgesellschaft 
Michael Singer GmbH & Co KG die 
angeordnete Rattenbekämpfung 
durchführen.
Nähere Informationen finden Sie 
auch auf der Website der Stadtge-
meinde Gmünd. «

R A T T E N B E K Ä M P F U N G  B E G I N N T
G E S U N D H E I T S T R E F F 
Z U  G E L A S S E N H E I T
DI Lukas Schlosser hält am Donners-
tag, dem 22. September 2022, um 
19:30 Uhr einen Vortrag zum Thema 
„Mehr Gelassenheit durch Achtsam-
keit?“ im Hotel der Sole Felsen Welt. 
Eintritt für Nicht-Mitglieder: € 5,--.

R AP P E NDE R F R AN Z ISK ANE R
K OMM T IN HE R Z- JE SU-K IRCHE
Das Konzert mit Sandesh Manuel fin-
det am 23. September 2022 um 19:00 
Uhr in der Herz-Jesu-Kirche statt. «

K U R Z N O T I Z

S T Ä D T I S C H E  B Ü C H E R E I  L Ä D T  Z U  T O L L E N  E V E N T S
Auch im Herbst hat die Städtische 
Bücherei wieder tolle Veranstal-
tungen geplant. Neben den be-
liebten Kamishibai-Terminen und 
einem Bücherflohmarkt beim Wo-
chenmarkt gibt es am 14. Oktober 
2022 das Lesemeister-Abschluss-
fest bei der Waldviertelbahn. 

Kamishibai-Termine 
im Herbst/Winter 2022:
Di, 6. September 2022, 15:30 Uhr:
„Alles meins!“ (Nele Moost)

Di, 4. Oktober 2022, 15:30 Uhr:
„Die kleine Schusselhexe“ (A. Stohner)

Di, 29. November 2022, 15:30 Uhr: 
Weihnachtskamishibai

Bücherflohmarkt: 
Am Samstag, 10. September 2022 
ab 9:00 Uhr beim Wochenmarkt.

Meisterleseraktion:
Der Abgabeschluss für die Meis-
terleser-Aktion der Städtischen 

Bücherei ist am Dienstag, dem 
6. September 2022. 

Lesemeister-Abschlussfest:
Das Lesemeister-Abschlussfest 
am Freitag, 14. Oktober 2022 star-
tet bei der Waldviertelbahn. «
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V O L K S H O C H S C H U L E  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 5 2 5 O 6 - 1 O 2 
S C H R E M S E R  S T R A S S E  6 ,  3 9 5 O  G M Ü N D

G E S U N D E  G E M E I N D E  &  V G K  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 8 3 6 7 3
V E R E I N  F Ü R  G A N Z H E I T L I C H E  G E S U N D H E I T S V O R S O R G E  U N D  K I N E S I O L O G I E

Die Kursprogramme der Volkshochschule und der „Gesunden Gemeinde Gmünd“ liegen dieser Ausgabe 
der Stadtnachrichten bei, Sie finden diese auch online unter der Website www.gmuend.at.

W I F I  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 5 2 9 4 7 
W E I T R A E R  S T R A S S E  4 4 ,  3 9 5 O  G M Ü N D
05.09. - 20.09. Lehrgang für die Errichtung von Alarmanlagen, Brandmeldeanlagen 
    und Zutrittskontrolle, € 1.590,--
08.09.   Infoveranstaltung Werkmeisterschule Elektrotechnik, 18:00 Uhr, WIFI Gmünd
12.09.   Vorbereitung auf die Berufsreifeprüfung in Englisch, € 1.175,--
15.09. - 28.04. Vorbereitung auf die Berufsreifeprüfung in Deutsch, € 1.075,--
15.09. - 16.09. REIKI - erster Grad, € 320,--
19.09.    Infoveranstaltung Soziale Alltagsbetreuung, 18:30 Uhr, WIFI Gmünd
20.09. - 15.11.  Tschechisch A1 - Tschechischkurs 1, € 230,--
20.09. - 15.11.  English A1 - English Course 1, € 230,--
21.09. - 16.11.  Tschechisch A1 - Tschechischkurs 3, € 230,--
23.09. - 24.09. TCM Behandlung - therapeutisches Schröpfen und Moxibustion, € 390,--
26.09. - 07.12.  Arbeitsrecht im Personalwesen, € 1.750,--
26.09. - 31.10. Deutsch als Fremdsprache kompakt - B1 Teil 1, € 420,--

B F I  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 5 4 5 3 5
W E I T R A E R  S T R A S S E  1 9 ,  3 9 5 O  G M Ü N D
08.09.   Informationsveranstaltung Kinderbetreuer/in, 18:00 Uhr, AK Gmünd
14.09.   Infoveranstaltung Berufsreifeprüfung Lehre mit Matura, 18:00 Uhr, Berufsschule Schrems
19.09.   Informationsveranstaltung Berufsreifeprüfung, 17:30 Uhr, AK Gmünd
24.09. - 05.11. Ausbildung zur Stützfachkraft, € 480,--
26.09. - 05.10. MS Word in der Büro-Praxis – „Online-Live-Training“,  € 360,--
29.09.   Informationsveranstaltung Ordinationsassistent/in, 18:00 Uhr, AK Gmünd

BESTER FREIWILLIGER  Franz Hoffmann wurde für sein viel-
fältiges ehrenamtliches Engagement  als „Bester Freiwilli-
ger“ im Rahmen der BIOEM ausgezeichnet.

FRÜHSCHOPPEN DER FF GMÜND-BREITENSEE  Anfang August
2022 fand der Frühschoppen der Freiwilligen Feuerwehr 
Gmünd-Breitensee statt.
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Dr. Bernhard Distlbacher MBL
3950 Gmünd, Stadtplatz 39 

+43 2852 52376, kanzlei@distlbacher.at
www.distlbacher.at

DIE ERSTE NOTARIELLE
RECHTSAUSKUNFT IST KOSTENLOS.


